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Teil 1: Regelungen für den allgemeinen Zutritt zur Süd-West-Schul-
Sporthalle (es gelten die gleichen Regeln wie für das Betreten der 

Westerbachsportanlage ) 
 

 
 
Teil 2: Regelungen für den Spielbetrieb in der Süd-West-Schulsporthalle  
           (in der Saison 2020/21 findet jeweils nur 1 Spiel am Tag statt) 
 

• Die Vorgaben des Deutschen Handballbundes für den Spielbetrieb werden im Rahmen der 
baulichen Gegebenheiten der Halle umgesetzt. 

• Alle am Spielbetrieb beteiligte Personen desinfizieren sich die Hände vor Betreten des 
Kabinenganges im Untergeschoss.  

• Kabinen, Duschen, Mannschaftsbänke, Spielgerät und Tribüne werden regelmäßig 
gereinigt. 

• Die Nutzung der Umkleide- und Duschräume erfolgt unter Beachtung der Empfehlungen 
des RKI und Einhaltung der Abstandsregeln. Es sind die für die jeweiligen Kabinen und 
Duschen ausgehängten Vorgaben zu berücksichtigen. 

• Die Umkleide 1 wird vom Heimverein genutzt.  
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• Die Umkleide 2 wird von den Gastvereinen genutzt.  
• Direkt von den Umkleiden geht jeweils eine Tür in die Halle. 
• Für jede Mannschaft werden zwei Bänke zur Verfügung gestellt. 

• Zur Wahrung der Hygienevorschriften wird kein Seitenwechsel in der Halbzeitpause 
durchgeführt! Jede Mannschaft nutzt die ihr zugeteilten Bänke/Seite über die gesamte 
Spieldauer! Es wird auf das gemeinsame Einlaufen und den Handshake verzichtet!  

• Pro Mannschaft werden maximal 16 Spieler und maximal 4 Betreuer zum Betreten der 
Halle zugelassen. 

• Alle am Spielbetrieb beteiligte Personen inkl. Schiedsrichter, Zeitnehmer und Sekretär sind 
auf dem Spielbericht zu erfassen. Darüber hinaus sind keine weiteren Personen in der 
Halle zulässig! Ausnahmen, wie z.B. ein eventueller Wischer, werden vom Heimverein 
gestellt werden, müssen dann aber vom Heimverein mit separatem Bogen erfasst werden! 

• Die Bögen werden von der MSG einen Monat aufbewahrt und anschließend vernichtet. 

• Zeitnehmer und Sekretär tragen über die gesamte Spieldauer einen Mundschutz. 
• Die grüne Karte wird zum Anzeigen einer Auszeit dem Kampfgericht nicht übergeben, 

sondern nur gezeigt und in einen Eimer am Kampfgericht geworden. Das Kampfgericht 
zeigt dem Schiedsrichter mit einer eigenen grünen Karte die beantragte Auszeit an.  

 
Teil 3. Regelungen für den Spielbetrieb mit Zuschauern 
 

• Vor Betreten der Halle müssen alle Zuschauer, wie auch die am Spielbetrieb beteiligten 
Personen, ein Mund-Nase-Schutz zu tragen. Am zugewiesenen Platz kann dieser 
abgenommen werden. 

• Beim Betreten des Gebäudes sind die Hände zu desinfizieren. 

• Auf den Mindestabstand beim Einlass wird explizit hingewiesen. 

• Alle Zuschauer müssen einen Teilnehmerbogen zur Nachverfolgung von Infektionsketten 
ausfüllen und frei von Krankheitssymptomen sein, ansonsten ist der Zugang zur Halle (zum 
Zuschauerraum/Tribüne) zu verweigern. 

• Die Formulare werden auf der Homepage der MSG Schwalbach/Niederhöchstadt 
www.sgsn-handball.de zur Verfügung gestellt und sind zur Vermeidung von 
Warteschlangen im Vorfeld auszufüllen und ausgefüllt zum Spiel mitzubringen.  

• Eine Vorortregistrierung mit Papier-Formularen ist aufgrund des Aufwandes und der 
Hygienevorschriften nur im Ausnahmefall möglich. Sollten keine Bögen und kein Personal 
für die Registrierung vorhanden sein, ist der Zutritt ohne Registrierung nicht möglich und 
wird verweigert. 

• Die Zuschauer betreten die Halle durch einen separaten Zuschauereingang und nutzen 
daher den ersten Eingang zur Tribüne. Die Halle wird nach Spielende durch einen 2ten 
Ausgang verlassen (Einbahnregelung). 

• Die Zuschauer sind eigenverantwortlich und sorgen selbständig für den nötigen Abstand 
von 1,5m zu nicht aus einem Haushalt stammenden Personen. 

• Ordner des Heimvereins haben das Recht die Abstandsregeln zu kontrollieren und auf die 
Einhaltung hinzuweisen. 

• Den Anordnungen der Ordner ist Folge zu leisten. Bei Zuwiderhandlung oder Verstoß 
gegen die Hygienevorschriften sind die Ordner berechtigt, nach erfolgloser Ermahnung, 
Hallenverweise auszusprechen. 

http://www.sgsn-handball.de/
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• Beim Aufsuchen und Verlassen des Sitzplatzes sind die allgemeinen Hygieneregel (z.B. 
Mund-Nase-Schutz; Abstandsregel, u.ä.) einzuhalten. 

• Angehörigen von Risikogruppen wird von dem Besuch der Spiele abgeraten. Sollten sie die 
Spiele trotzdem besuchen, wird Ihnen empfohlen, durchgängig einen Mund-Nase-Schutz zu 
tragen. 

• Nach Möglichkeit wird die Open-Door-Strategie verfolgt, ansonsten werden die Türklinken 
regelmäßig gereinigt. 

• Trainer, sonstige Helfer und Verantwortliche sind mit dem Hygienekonzept und den 
Vorgaben der hessischen Landesregierung sowie des TuRa 1893 e.V. Niederhöchstadt 
vertraut. 

 
Ansprechpartner für sämtliche Anliegen und Anfragen zum Hygienekonzept des TuRa 1893 
e.V. Niederhöchstadt ist der Vorsitzende des Vereins Alexander Seybold. Die Kontaktdaten 
sind auf der Homepage des TuRa www.tura-ndh.de veröffentlicht.  
 
 
Der Hygienebeauftragte für den Spielbetrieb der MSG Schwalbach/Niederhöchstadt ist der 
Spielleiter Klaus Kauselmann. 
 
Bei Fragen vor Ort im Spielbetrieb, stehen Ihnen auch die Trainer des Heimvereins für Fragen 

zur Verfügung.  

Eschborn, 9.10.2020   

Alexander Seybold, 1. Vorsitzender TuRa 1893 e.V. Niederhöchstadt 

Klaus Kauselmann, Spielleiter MSG Schwalbach/Niederhöchstadt 

http://www.tura-ndh.de/

